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Jahresbericht des Präsidiums 2014 
 
Liebe TAGEO-Mitglieder 
Liebe Leserinnen und Leser 
 
 
1. Vorstandsarbeit 
2. Mitarbeit in Gremien und Teilnahme an Anlässen 
3. Personelles 
4. Dank 
 
 
1. Vorstandsarbeit 
 
Das Vereinsjahr 2014 war gemäss Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Thurgau von fol-
genden Schwerpunkten geprägt: 
 
- Mitgliederbetreuung: Jahresversammlung, Mitgliedertreffen, Elternbildungskalender (EBK) 
 

- Referententreffen mit Schwerpunktthema "Hospitation" 
 

- Strategische Begleitung der Projekte der Geschäftsstelle 
 

- Retraite mit Vorstand: Strategische Weiterentwicklung der TAGEO im Hinblick auf die  
  Leistungsvereinbarung 2017 
 
In Zusammenarbeit mit der Geschäftsstelle konnten auch im vergangenen Vereinsjahr die ver-
schiedenen Aufgaben der Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Thurgau weiterentwickelt 
und neue Projekte angepackt werden. Der Vorstand hat sich zu vier Sitzungen und einer halb-
tägigen Retraite getroffen. Gemeinsam mit der Geschäftsstelle legte der Vorstand die Eckwer-
te für die Jahresversammlung, das Mitgliedertreffen und den Referenten-Anlass fest. Alle drei 
Anlässe konnten zielgerichtet durchgeführt werden und wurden von den Teilnehmenden ge-
schätzt.  
 
Auch in diesem Jahr war das oberste Ziel der TAGEO, unsere Mitglieder in ihrer Arbeit zu 
unterstützen. 
Nach kurzer Einrichtungszeit der Geschäftsstelle in Weinfelden konnte unsere Geschäftsführe-
rin ihr Tagesgeschäft wieder in gewohnter Zuverlässigkeit erledigen und Anliegen der Mitglie-
der bearbeiten. Die Mitgliederzahl konnte erhalten, aber leider nicht erhöht werden. Die 
Schwierigkeit der Mitgliederakquisition ist ähnlich wie in anderen Vereinen. Ganz allgemein lö-
sen sich eher Vereine auf, als dass neue gegründet werden. Die Verweildauer in Elternvereinen 
beschränkt sich meist auf die "Kinderzeit". Neumitglieder in den einzelnen Vereinen anzuwer-
ben ist durch das vielfältige Freizeitangebot schwieriger geworden. Eine Chance sieht der Vor-
stand in den neu gegründeten Elternräten in den Schulen, da diese verbindlicher organisiert 
sind.  
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Ob der zunehmenden Beachtung des Elternbildungskalenders, dem Herzstück der TAGEO, 
freut sich der Vorstand und bedankt sich an dieser Stelle beim Amt für Volksschule für die 
Unterstützung der Verteilung durch die Schulen.  
 
Das Thema "Hospitation der Kursangebote" wurde sowohl im Vorstand als auch am Referen-
ten-Anlass diskutiert und verschiedene Lösungsansätze reflektiert. Ziel ist die Qualitätssiche-
rung des Kursangebotes der TAGEO als Ergänzung zu den bereits erfolgreich verwendeten Eva-
luationsbögen, in denen die Kurse von Kursteilnehmern bewertet werden. Genauso wichtig ist 
dem Vorstand die Wertschätzung der Arbeit der Referentinnen und Referenten und der durch-
führenden Elternorganisationen. 
 
Zu den neuen Projekten "Schenk mir eine Geschichte" und "Märchen – Schlüssel zum Leben" 
wurden vom Vorstand die Rahmenbedingungen für die Projektumsetzung festgelegt. Am neu-
en Leistungsauftrag mit den Projektaufgaben aus dem Kantonalen Integrationsprogramm (KIP) 
ist das Amt für Volksschule und die Fachstelle für Integration beteiligt. Über den Stand der 
Projekte wurde der Vorstand von Susanna Fink regelmässig informiert. 
 
Als eine grosse Aufgabe erachtet der Vorstand das Projekt der ELBI-EXPO; nämlich die Organi-
sation und die Durchführung der ersten Thurgauer Elternbildungsmesse. Eine Herausforderung  
ist die Dimension einer solchen Messe. Eine grosse Chance einer Elternbildungsmesse sieht der 
Vorstand in der Wertschätzung der Erziehungsarbeit der Eltern und in der Sensibilisierung der 
Öffentlichkeit für den hohen, präventiven Nutzen der Elternbildung. Übergeordnetes Ziel der 
Elternbildungsmesse ist, noch mehr Eltern aller Bildungsschichten - auch diejenigen mit Migra-
tionshintergrund - für die Elternbildung zu motivieren. 
Mit Fingerspitzengefühl musste abgewogen werden, welche Rahmenbedingungen die TAGEO 
schaffen muss, damit ein Projekt in dieser Grösse umgesetzt werden kann. Es wurde eine Pro-
jektarbeitsgruppe zur Konzepterarbeitung eingesetzt, in der auch die Fachstelle für Kinder-,  
Jugend- und Familienfragen vertreten ist. Für die Umsetzung wird mit einem professionellen 
Werber und dem Messebüro Weinfelden zusammengearbeitet. Verschiedene Abklärungen 
und Anstrengungen waren notwendig, um über interessante Angebote und eine sichere finan-
zielle Grundlage zu verfügen. Dank sehr grossem Einsatz gelang es Susanna Fink sowohl Akteu-
re als auch Sponsoren für die ELBI-EXPO zu gewinnen. Bis Ende 2014 standen die Projektvorbe-
reitungen auf soliden Füssen, so dass der Vorstand Anfang 2015 entschied, die ELBI-EXPO am 
31. Mai 2015 durchzuführen.  
 
An der Retraite im November 2014 beschäftigte sich der Vorstand im Hinblick auf die neue 
Leistungsvereinbarung 2017 mit der strategischen Weiterentwicklung der TAGEO. In intensi-
ven Diskussionen wurden, unter Leitung des punktuell für diese Aufgabe eingesetzten Erich 
Gnehm, Ziele und mögliche Massnahmen sowie zukünftige Aufgabenbereiche der Geschäfts-
stelle formuliert. Die weiteren Schritte müssen 2015 vom Vorstand festgelegt und verabschie-
det werden. Erich Gnehm danke ich in Namen des Vorstands für seinen engagierten und eh-
renamtlichen Einsatz! 
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2. Mitarbeit in Gremien und Teilnahme an Anlässen 
 
Die TAGEO hat Einsitz in der Kantonalen Kommission für Gesundheitsförderung, Prävention 
und Sucht. Die Kommission tagte an 3 Sitzungen und behandelte folgende Themen: 

 Suchtkonzept (Verabschiedet durch den Regierungsrat im Oktober)  

 Bedarfsanalyse einer migrationsgerechten Gesundheitsförderung  

 Sexuelle Gesundheit (Ablaufschema HIV-Tests)  

 Gesundheitsbroschüre: Daten der SGB für den Thurgau  

 Winterthurer Präventions- und Versorgungskonzept für Kinder psychisch kranker 
Eltern (Wikip)  

 Gedanken-Austausch mit Kantonsarzt und Amtsleiter Olivier Kappeler 

Ausserdem wurden die Kommissionsmitglieder über folgende Themen orientiert: 

 Guter Start ins Kinderleben 

 Kantonales Aktionsprogramm "Thurgau bewegt" 

 Kantonales Tabakpräventionsprogramm 

 Kantonales Integrationsprogramm 

 
Einsitz hat die TAGEO auch in der Resonanzgruppe "Einführung Lehrplan 21 im Thurgau". 
 
An vier Sitzungen wurde die rund 40 Mitglieder umfassende Resonanzgruppe durch Sandra 
Bachmann, Gesamtprojektleiterin "Einführung Lehrplan 21 im Kanton Thurgau", informiert 
über den Inhalt und die Überarbeitung des LP21 und die dadurch notwendige Anpassung des 
Zeitplans zur Einführung und Umsetzung des LP21. Hauptthema der Überarbeitung war die 
20%ige Reduktion des 550 Seiten umfassenden LP21, die durch Verkürzung der Kompetenzbe-
schreibungen und der didaktischen Hinweise erfolgen werde. Die Einführung zum LP21 soll von 
rund 120 Multiplikatoren begleitet werden. Diese werden vorher eine 10-tägige Ausbildung 
absolvieren. Aufgabe der TAGEO war es, die Sicht der Eltern zum LP21, auch im Bezug zur Zu-
sammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus, vertreten zu können.  
 
Sitzungen mit kantonalen Stellen: 
Eine jährliche Besprechung und Standortgespräche haben mit Walter Berger, Leiter Amt für 
Volksschule, und mit Pascal Mächler, neuer Leiter Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familien-
fragen, stattgefunden. 
 
Besuchte Anlässe: 
Die Jahresversammlungen der SEK 1 Thurgau und des VTGS wurden besucht und an der Ta-
gung zum Projekt "Brennpunkte Gesundheit Thurgau" teilgenommen. 
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3. Personelles 
 
Geschäftsstelle: 
- Geschäftsführerin Susanna Fink: Aufstockung von 40 auf 60 Stellenprozente ab  
  1.1.2014 – 31.12.2016  
- Sekretariat/Buchhaltung durch das Treuhandbüro Schreier, Kreuzlingen: 10 Stellenprozente 
- Administration Elternbildungskalender, Maja Oswald: 10 Stellenprozente 
 
Im Namen des Vorstandes danke ich unserer Geschäftsstellen-Leiterin Susanna Fink für ihre 
zuverlässige und innovative Arbeit. Trotz der Erhöhung auf 60 Stellenprozente leistete sie noch 
Überstunden. 
 
Den Mitarbeiterinnen des Sekretariats und der Buchhaltung Dragi Glišić und Ursi Forster dankt 
der Vorstand für die geleistete Arbeit und für die wertvolle Unterstützung. 
 
Maja Oswald danken wir bestens für den grossen Einsatz zur Herstellung des Elternbildungska-
lenders und speziell für ihre ehrenamtlich geleistete Betreuung unserer Website. 
 
 

 
                                       Verena Herzog, Präsidentin der TAGEO, überreicht  

Maja Oswald, Elternbildungskalender und Website- 
Verantwortliche, wunderschöne Blumen als Dank 
für ihren unermüdlichen Einsatz, der unbezahlbar ist! 

                                                                 DANKE, LIEBE MAJA! 
 
Vorstand: 
- 6 Vorstandsmitglieder mit Ressorts wie bisher. 
 
Rücktritte auf die Jahresversammlung 2015: 
- Turi Schallenberg, Vorstandsmitglied, Ressort Finanzen 
- Barbara Baumgartner, Revisorin 
 
Ein herzlicher Dank gilt dem ganzen Vorstand für die stete Unterstützung und die gute Zu-
sammenarbeit. Ganz speziell danke ich Regula Flisch, die 2014 vermehrt als Vize-Präsidentin 
Einsatz geleistet hat und mich dadurch entlasten konnte. Im Besonderen danke ich auch den 
Zurücktretenden für ihre pflichtbewusste Arbeit. Wir hoffen, bis zur Jahresversammlung eben-
bürtigen Ersatz zu finden. 
 
 



Seite 15 von 28 
 

 

Zwei neue ehrenamtliche Mitarbeitende: 
 
Heidi Fuchs: Projektbegleitung "Schenk mir eine Geschichte" 
Heidi Fuchs unterstützt die TAGEO im Bereich Projektbegleitung aktuell im Projekt "Schenk mir 
eine Geschichte". 
 
Rolf Murer: Newsletters / journalistische Aufgaben 
Rolf Murer unterstützt die TAGEO im Bereich journalistische Aufgaben mit dem Ziel, die 
TAGEO-Mitglieder und TAGEO-Partner sowie die Öffentlichkeit mit Medienberichten, Newslet-
ters und via Website über aktuelle, relevante und spezifische Themengebiete der TAGEO zu in-
formieren. 
Rolf Murer und Heidi Fuchs danke ich, dass sie ihr Fachwissen ehrenamtlich zu Gunsten der 
TAGEO einsetzen. Ich freue mich auf die Weiterführung des Projekts "Schenk mir eine 
Geschichte" und weitere informative Newsletters und Medienberichte. 
 
 
4. Dank 
 
Es ist mir ein grosses Anliegen, mich bei allen unseren Mitgliedern, die sich in den ehrenamtli-
chen Elternorganisationen engagieren und die entscheidende Arbeit an der Basis vollbringen, 
zu bedanken. Sie dürfen auch weiterhin auf unser Engagement zu Gunsten ihrer Arbeit zählen! 
 
Ebenfalls gilt unser Dank des Vorstands allen Sponsoren, Gönnern, Institutionen und Personen, 
welche uns auch im vergangenen Jahr finanziell, materiell und/oder ideell unterstützt haben. 
 
Ein besonderer Dank für die zielgerichtete Zusammenarbeit geht an Pascal Mächler und 
Rahel Siegenthaler, Leiter und Mitarbeitende der Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familien-
fragen, sowie an Walter Berger, Leiter Amt für Volksschule des Kantons Thurgau. Wir schätzen 
das Vertrauen der kantonalen Amtsstellen in unsere Arbeit und werden uns weiter für unsere 
gemeinsamen Ziele einsetzen. 
 
  
Verena Herzog, Präsidentin TAGEO 
Februar 2015                                                                          
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Jahresbericht der Geschäftsstelle 2014 
 
„Das Geheimnis des Erfolges ist, den Standpunkt des andern zu verstehen.“ 

Henry Ford 
 

Wieder kann die TAGEO auf ein aufgabenreiches Jahr zurückblicken. Zu Beginn des Jahres ver-
legte die TAGEO ihren Standort von Frauenfeld nach Weinfelden. Im Haus der Thurgauer 
Milchproduzenten fand die TAGEO rasch grosszügige und freundliche Büroräume. Der auf 
Januar 2014 von der kantonalen Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familienfragen erneuerte 
Leistungsauftrag stellte neue Herausforderungen und Aufgaben, die geplant und angegangen 
werden mussten. Es galt, die formulierten Anliegen in einem grösseren Kontext zu verstehen 
und nutzbringende Umsetzungsformen für die Vereinigungen, die sich für Familien, Eltern und 
die Elternbildung im Kanton Thurgau engagieren, entstehen zu lassen. 
 

Mitglieder / Neumitglieder 
Im April führte die TAGEO als Gast bei ihrem Mitglied, dem Elternverein „Leben in Wilen“, die 
Jahresversammlung durch. Erfrischende Musikklänge und das Referat zum Eltern-Kind-
Angebot „Musigkäfer“ belebten den geschäftlichen Teil der gut besuchten Versammlung. Im 
November wurde zum Austauschtreffen mit den ehrenamtlichen Elternorganisationen einge-
laden. Die starken Schneefälle hatten leider 3 kurzfristige Entschuldigungen zur Folge. Den 
letztlich 8 Teilnehmenden von 4 Organisationen wurde das Projekt ELBI-EXPO 2015 vorgestellt 
und mit ihnen Ideen gesammelt, wie die TAGEO die Mitgliederorganisationen an der ELBI-
EXPO repräsentieren könnte. 
Die Mitgliederzahlen der TAGEO haben sich im Jahr 2014 wenig verändert. Es sind 6 Mitglieder 
aus- und 7 neue beigetreten. Mit 31 ehrenamtlich tätigen Elternorganisationen, 21 Einzelmit-
gliedern und 27 öffentlich-rechtlichen Mitgliedern hat sich der Mitgliederbestand im Vergleich 
zum Vorjahr wenig verändert. 
 

Elternbildungsveranstaltungskalender 
Wieder konnten spannende Elternbildungsanlässe ausgeschrieben werden. Die beiden heraus-
gegebenen Veranstaltungskalender umfassten je rund 90 Veranstaltungen. Die Veranstalter 
wurden auch in diesem Jahr gebeten, mittels Fragebogen der TAGEO ein Teilnehmer-Feedback 
einzuholen und dieses zur Auswertung an die TAGEO zurück zu senden. 40% der ausgeschrie-
benen Kurse und Referate wurden so von den Teilnehmenden beurteilt. In den insgesamt 236 
ausgewerteten Bögen äusserten sich die Teilnehmenden durchwegs gut bis sehr gut zu den 
besuchten Anlässen. Die Auswertung ergab, dass diese Teilnehmenden insgesamt 496 Kinder 
haben, am häufigsten im Alter von 0 – 11 Jahren. Die Auswertungsergebnisse zeigen auch auf, 
dass die Eltern meist über den gedruckten TAGEO-Veranstaltungskalender oder über Empfeh-
lungen zu den Elternbildungsveranstaltungen gefunden haben. 
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Website  
Die TAGEO Website wird regelmässig aktualisiert und auch kurzfristig gemeldete Veranstaltun-
gen für Eltern werden laufend aufgeschaltet. Auch in diesem Jahr wurde die Seite wieder zu-
nehmend besucht. Eine deutliche Steigerung der Zugriffe zeigte sich im zweiten Halbjahr.  

 
Neu wird die Bewirtschaftung der Website Rolf Murer übergeben. Wir danken ihm für seine 
Bereitschaft, diese Aufgabe zu übernehmen, und Maja Oswald für ihre bisher sorgfältig geleis-
tete Arbeit. Rolf Murer bringt für diese Aufgabe bereits Erfahrungen mit, so dass wir weiterhin 
auf eine belebte Website zählen können. 
 
Referenten-Pool 
Zum ersten Mal hat die TAGEO in diesem Jahr zu einem Austauschtreffen mit ihren Referenten 
und Referentinnen vom Pool eingeladen. Von 11 Referenten und Referentinnen haben 7 teil-
genommen und 2 sich entschuldigt. Am Treffen äusserten sie sich positiv zur Zusammenarbeit 
mit der TAGEO und zur Möglichkeit, sich über die TAGEO bei ihrer Zielgruppe bekannt machen 
zu können. Gemeinsam wurden Fragen zur Qualitätsprüfung der Referententätigkeit diskutiert 
und über sinnmachende Lösungsansätze reflektiert. 
 
Projekte 
Schenk mir eine Geschichte: 
Im Frühjahr liessen sich 9 ausgewählte Migrantinnen und eine Schweizerin während drei Tagen 
am Institut für Kinder- und Jugendmedien SIKJM in Zürich zu Leseanimatorinnen ausbilden. Für 
die Projektbetreuung konnte die TAGEO Frau Heidi Fuchs gewinnen. Im Ehrenamt übernahm 
sie die Aufgabe, die Leseanimatorinnen zu begleiten, die Kursplanung zu koordinieren, Abspra-
chen mit den Standorten zu treffen und die Leseanimatorinnen mindestens einmal während 
des Kurszyklus zu besuchen. Im Zeitraum September bis Dezember konnte mit sechs Kursen an 
fünf Standorten in vier Sprachen (1 türkisch, 3 albanisch, 1 slowenisch, 1 portugiesisch) gestar-
tet werden. Die Kursdurchführungen fanden in Frauenfeld, Weinfelden, Bürglen, Kreuzlingen 
und Diessenhofen statt.  
Zur Kursplanung, dem Erfahrungs- und Fachaustausch wurden mit den Leseanimatorinnen 
zwei Treffen durchgeführt. Ende Jahr war der erste Kurszyklus abgeschlossen.   
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Es kann gesagt werden, dass drei der Kurse gut bis sehr gut frequentiert waren. Drei Kurse 
mussten aufgrund der geringen Teilnehmerzahl leider nach drei Animationen abgebrochen 
werden.  
Neu sind für das erste Halbjahr 2015 wieder 6 Kurse geplant. Die Erfahrung zeigt, dass je nach 
Kulturgruppe unterschiedlich Anstrengungen stattfinden müssen, um sie mit dem Angebot zu 
erreichen. 
        

                            
                     Schenk mir eine Geschichte 

 
 
 
 
Märchen – Schlüssel zum Leben: 
Die Vorbereitungsarbeiten zur Durchführung des Projekts „Märchen – Schlüssel zum Leben“ 
sind abgeschlossen. Die Kurse starten im neuen Jahr. Drei 
Standorte konnten festgelegt werden, ein vierter steht in 
Aussicht. Wir freuen uns, dass die Spielgruppe Bären-
höhle in Bottighofen, das Kinder- und Jugendnetz 
Eschlikon und das Elternfo- rum Arbon sich für die Idee 
begeistern liessen und sich für die Durchführung vor Ort 
engagieren. Wir hoffen, dass möglichst viele Eltern, Gross-
eltern, Gotten und Göttis sich vom Angebot begeistern las-
sen und so mithelfen, den Wert des Märchenerzählens 
wieder aufleben zu lassen. 
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ELBI-EXPO, Erlebnis- und Bildungsmesse für die ganze Familie: 
Im vergangenen Frühjahr bildete die TAGEO eine neue Projektgruppe zur Planung eines grös-
seren Elternbildungsanlasses im Kanton Thurgau. Einen Tag lang sollen möglichst viele Eltern, 
auch mit Migrationshintergrund und Grosseltern, die Elternbildung im Thurgau ungezwungen 
kennenlernen können. Das Konzept der bereits erfolgreich durchgeführten ELBI-EXPO in 
Gossau wurde als Vorbild genommen. Die Initiantin und Organisatorin der ELBI-EXPO Gossau, 
Brigitte Hollenstein, begleitete unsere ersten Planungsschritte. In Zusammenarbeit mit dem 
Messebüro Weinfelden und dem BBZ Weinfelden konnte der Durchführungstag und -ort fest-
gelegt werden: am 31. Mai 2015 im BBZ Weinfelden. An einer Kickoff-Veranstaltung wurde 
Mitte August verschiedenen Ansprechgruppen aus der Elternbildung und von Familienangebo-
ten das Projekt vorgestellt. Für die definitive Durchführung setzten wir uns das Ziel, Ende 
Januar 2015 genügend Mitwirkende und genügend Sponsorengelder zusammen zu bringen. 
Die bis Ende Jahr erreichten Ergebnisse stimmten uns zuversichtlich, dass die Umsetzung des 
Projekts gelingen könnte. Mit dem Projekt leistet die TAGEO einen Beitrag an die strategischen 
Ziele der kantonalen Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familienfragen (KJF) und des Kantona-
len Integrationsprogramms (KIP) und nutzt es, die Anliegen der TAGEO an die Eltern zu tragen 
und so nachhaltige Elternbildung im Kanton Thurgau weiter zu fördern. 
 
Schule und Elternbildung: 
Die TAGEO war Teil der vom Amt für Volksschule eingesetzten Arbeitsgruppe zur Erarbeitung 
eines Leitfadens für die Zusammenarbeit mit Eltern an Schulen. Parallel zur Grundlagenerar-
beitung wurde, auch in enger Zusammenarbeit mit dem Amt für Volksschule, Abteilung Schul-
entwicklung, nach Möglichkeiten gesucht, wie die TAGEO mit ihrem Angebot diese Anliegen 
mitunterstützen und Orientierungshilfen anbieten kann. Speziell im Fokus ist dabei die bessere 
Erreichbarkeit für Eltern mit Migrationshintergrund zur Sensibilisierung für die Weiterentwick-
lung ihrer Elternkompetenzen. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die journalistischen Arbeiten führt neu Rolf Murer für uns aus. Er bringt dazu berufliche 
Erfahrung mit und setzt diese ehrenamtlich für die TAGEO ein. So wurde es möglich, dass wir 
in diesem Jahr erstmals ein TAGEO-Newsletter herausgeben konnten. Dreimal während des 
Jahres werden Kurzinformationen zur aktuellen TAGEO-Arbeit und Interessantes zur 
Elternbildung aus dem erweiterten Umfeld mitgeteilt. Weiter berichteten wir in 
verschiedenen Medien über die Neuerscheinung des TAGEO-Veranstaltungskalenders und 
über die TAGEO-Projekte. Die Zusammenfassung aller erschienenen Berichte wird künftig in 
einem jährlichen Medienecho auf unserer Website www.tageo.ch abgelegt. 

 

 
 

 

Thurgauische 

Arbeitsgemeinschaft 

für 

Elternorganisationen 

 

   Newsletter  
  

http://www.tageo.ch/
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Im November präsentierte sich die TAGEO mit dem Elternbildungs-Veranstaltungskalender am 
ersten Baby-Empfangstreffen der Stadt Frauenfeld. An der PH Thurgau, vor angehenden Lehre-
rinnen und Lehrern, an einer Rektorenkonferenz des BBZ Weinfelden und einem kantonalen 
Treffen der Schulsozialarbeiter konnte die TAGEO ihre Aufgabe und ihre Tätigkeit vorstellen. 
An folgenden Fachveranstaltungen wurde teilgenommen: 
 

 Präsentation der Broschüre „Sprich mit mir und hör mir zu“, Kompetenzzentrum 
Gleichstellung und Integration SG 

 Elternbildungsbörse St. Gallen 

 Workshop und Informationsveranstaltung „Frühe Förderung“, Fachstelle für Kinder-, 
Jugend- und Familienfragen 

 
Zusammenarbeit, Vernetzung und Kontaktpflege 
Die TAGEO-Geschäftsleitung pflegte Kontakte, den Austausch und die Vernetzung mit inner- 
und ausserkantonalen Fachstellen, Kommissionen, Vereinen, Schulen, Gemeinden und schwei-
zerischen Verbänden. 
 

 AV Amt für Volksschule, Abteilung Schulentwicklung 

 AV Arbeitsgruppe: Leitfaden „Zusammenarbeit Eltern und Schule“ 

 BBZ Weinfelden 

 Elternbildung CH 

 FI Fachstelle für Integration  

 Kantonale Fachstellen für Elternbildung 

 KJF Fachstelle für Kinder-, Jugend- und Familienfragen 

 Perspektive Thurgau, FemmesTische 

 Selbsthilfe TG 

 SIKJM Schweizerisches Institut für Kinder- und Jugendmedien 

 SVEO Schweizerischer Verband für Elternorganisationen 

 Thurgauer Kindergarten Konferenz 

 VSL TG Verband Schulleiterinnen und Schulleiter Thurgau 

 VTG Verband Thurgauer Gemeinden 

 VTGS Verband Thurgauer Schulgemeinden 
 
Interne Zusammenarbeit / MitarbeiterInnen-Team 
Regelmässig fanden Vorstands-, Team- und Austauschsitzungen statt. Die beiden neuen, 
ehrenamtlich tätigen Mitarbeitenden, Rolf Murer und Heidi Fuchs, sind bestens im Team 
angekommen und haben ihre Aufgabe bei der TAGEO verantwortungsvoll übernommen. Ihr 
mitgebrachtes Know-How ist für die TAGEO eine dankenswerte Bereicherung und wertvolle 
Ergänzung. 
 
Ausblick 
Viele Aufgaben zur Umsetzung im kommenden Jahr sind in diesem Jahr vorbereitet und  
geplant worden. Uns stehen wieder viele anspruchsvolle, aber interessante Aufgaben bevor. 
Wir werden sie mit Elan angehen und hoffen, dass letztlich viele Eltern davon profitieren kön-
nen. Höhepunkt im neuen Jahr wird bestimmt die ELBI-EXPO am 31. Mai in Weinfelden sein. 
Wir freuen uns auf viele motivierte Mitwirkende, ein spannendes und lebhaftes Tagespro-
gramm und zahlreiche interessierte Besucher und Besucherinnen. 
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Dank 
Abschliessend möchten wir allen Mitwirkenden innerhalb und ausserhalb der TAGEO für ihr 
Engagement und ihren Einsatz im vergangenen Jahr ganz herzlich danken. Wir durften auch in 
diesem Jahr wieder auf unterstützende Zusammenarbeit, weiterführende Kontakte und frei-
willige Arbeitseinsätze zählen. Es wird uns weiterhin ein Anliegen sein, diese gewachsene Ge-
meinschaft und die Beziehungen wertschätzend zu pflegen. 
 
Susanna Fink, Geschäftsstellenleiterin TAGEO 
Februar 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


